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SPRACHKURSE

Unesco-Weltkulturerbe: Spanisch-Kurse für Ausländer

Der Vereinigung der Welterbestädte Spaniens gehören 13 Städte an, deren Sehenswürdigkeiten Teil der Weltkulturerbeliste der UNESCO sind. Das sind Alcalá de Henares, Ávila, Cáceres, Córdoba, Cuenca, Ibiza, Mérida, Salamanca, San Cristóbal de la Laguna, Santiago de Compostela, Segovia, Tarragona und Toledo. Damit steht die 1993 gegründete Vereinigung unter den Ländern mit den meisten Weltkulturerbestätten an zweiter Stelle.

Ein guter Teil des spanischen Beitrags zur Weltkultur sind die Weltkulturerbestädte des Landes. Sie anhand eines Spanisch-Kurses für Ausländer kennen zu lernen ist eine ausgezeichnete Möglichkeit, sich neben dem Spracherwerb auf die Geschichte Spaniens, seinen künstlerischen Reichtum und die Traditionen der Landsleute einzulassen.

Die Städtevereinigung bietet in diesem Jahr als neues touristisches Produkt thematisch ausgerichtete Sprachkurse in vier der Welterbestädte an. Das Programm umfasst je nach Aufenthaltsort die Unterkunft, Grammatik-, und Konversationsunterricht, 

Führungen, Seminare und Ausflüge und kann online gebucht werden:

Cáceres - Mérida: „Eine Reise durch die Geschichte und 

Kultur Spaniens“ 5. Juli bis 1. August 2009

Die Extremadura ist mehr als eine spanische Region. Auf einer Fläche von über 41.000 km2 

finden sich die hohen Berge des Sistema Central, die weiten Ebenen im Süden, die üppige Natur des Monfragüe National Park, endlose Eichenwälder, sattgrüne Weidelandschaften, fruchtbare Flussauen oder trockene Hochebenen in heißen Sommern. Und inmitten der ursprünglichen Natur liegen die unvergleichbaren Städte Cáceres mit ihrem mittelalterlichen Flair und die ehemalige römische Hauptstadt Mérida. 

Cuenca - Toledo: „Eine magische Reise durch die Kunst und 

Natur Spaniens“ 29. Juni bis 24. Juli 2009. (2 Wochen Toledo, 2 Wochen Cuenca)

Toledo, die ehemalige Hauptstadt Spaniens mit heute 80.000 Einwohnern besticht durch ihre mittelalterliche Architektur und die immerwährende Präsenz des großen Malers El Greco. Die „Stadt der drei Kulturen“ voller Kunst und Harmonie ist ein Beispiel für das Jahrhunderte andauernde friedliche Zusammenleben von Arabern, Juden und Christen. 

Salamanca - Alcalá de Henares: „Der Weg der Kastilischen Sprache“ 

20. bis 31. Juli 2009 in Salamanca. 3. bis 13. August 2009 in Alcalá de Henares.

Die altehrwürdige Universitätsstadt Salamanca ist spezialisiert auf Sprachtourismus, da hier das reinste Spanisch bzw. Kastilische gesprochen wird. Jedes Jahr gesellen sich zu den 35.000 spanischen Universitätsstudenten 20.000 ausländische Studenten, die an den Spanischschulen ihre Sprachkenntnisse verbessern. 

Toledo - Santiago de Compostela: „Eine Sprachreise durch 

das Spanien der Baudenkmäler“ 5. bis 31. Juli 2009.

Die tausendjährige Stadt Santiago de Compostela, die 1985 zur Weltkulturerbestadt erklärt wurde, ist das Ziel für die unzähligen Pilger, die Jahr für Jahr auf dem Jakobsweg zum Grab des Apostels wandern. 

Die genauen Details für die Sprachkurse sind auf Englisch unter der Rubrik Language Courses abrufbar unter

www.ciudadespatrimonio.org
